
Mit kleinen Schritten fast  	
  ein Wunder vollbringen
In den vergangen fünf Jahren haben wir folgende 
Projekte erfolgreich umgesetzt:

•	Anschaffung und Unterhalt von fünf behin­
dertengerechten Fahrzeugen, um Ausflüge 
und Landschulheimaufenthalte zu ermöglichen

•	Errichtung und Unterhalt eines Reittherapie­
geländes für pferdegestützte Arbeit

•	Bau eines Waldklassenzimmers

•	Umfassendes Angebot von Ferienfreizeiten, 
um Eltern behinderter Kinder zu entlasten

•	Finanzierung von Sprachcomputern und an­
deren Materialien im Bereich der Unterstütz­
ten Kommunikation, damit nicht-sprechende 
Schüler nicht sprachlos bleiben

•	Anschaffung eines elektronischen Rollbretts, 
mit denen Kinder schrittweise an einen 
Elektro-Rollstuhl herangeführt werden – ein 
wichtiger Schritt in die Selbständigkeit.

•	Bau eines integrativen rollstuhlgerechten Spiel­
platzes an der Außenstelle Kronau

Wie können Sie helfen
Wir brauchen Ihre Unterstützung! 
Freunde und Mitglieder des Fördervereins bewe­
gen eine ganze Menge. Dabei können wir jede 
Hilfe gebrauchen, sei es bei der projektbezogenen 
Mitarbeit, bei der Planung und Realisierung von 
Erlebnisangeboten, durch Mitgliedsbeiträge oder 
aktives Sammeln von Geld- und Sachspenden.

Sprechen Sie uns an – wir freuen uns  
über jede Anregung.
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  Von der Vision  

	 zur Realität  

ist es oft nur ein        	

    kleiner Schritt
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Das Geheimnis  
	 glücklicher Kinder
Trotz Rollstuhl mit dem Kanu paddeln und Schnee 
erleben, die Welt kletternd erobern, der inne­
ren Musik Ausdruck verleihen – für die Kinder 
der Ludwig Guttmann Schule sind das wichtige 
Erfahrungen, die sie ohne die Unterstützung des 
Fördervereins nicht oder nur sehr schwer machen 
könnten.

Die dazu nötigen Hilfsmittel, wie eine absenkbare 
Kletterwand, eine Skifreizeit mit Mono- und Bi-Ski, 
oder Musikinstrumente, auf denen auch schwerst­
mehrfach behinderte Kinder musizieren können, 
erfordern erhebliche Investitionen. Der Förder­
verein der Ludwig Guttmann Schule e. V. hat daher 
die Initiative ergriffen und hilft, dass aus Träumen 
viele erlebbare Momente werden.

Neben diesen Anschaffungen kümmern wir uns 
um betroffene Eltern und stellen qualifizierte 
Informationen, Angebote zum Auftanken und 
Entlasten bereit, um den Alltag in den Familien zu 
erleichtern.

	 Gut in ein  
möglichst selbständiges 	
	 Leben starten
Der Förderverein der Ludwig Guttmann  
Schule e. V. wurde 1978 gegründet.
Er ist Bindeglied zwischen Schule, Elternhaus und 
Gesellschaft:

•	Wir stehen unserer Schule bei ihrem pädago­
gischen Auftrag zur Seite.

•	Wir finanzieren innovative Fördermöglich­
keiten, die zur ganzheitlichen Bildung unserer 
Kinder beitragen.

•	Wir unterstützen die pädagogischen  
Zusatzqualifikationen von Mitarbeitern an  
der Schule.

•	Wir vertreten die Interessen der betroffenen 
Eltern und ihrer Kinder.

•	Wir bieten Eltern und Interessierten ein  
qualifiziertes, aktuelles Informationsangebot.

•	Wir machen in der Öffentlichkeit aktiv auf die 
Situation von körperbehinderten Kindern und 
Jugendlichen aufmerksam.

Immer  
in Bewegung
Im Augenblick besuchen
240 Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene mit
unterschiedlichsten Behin­
derungen die Schule. Viele 
Kinder sind auf Hilfsmittel, 
wie E-Rollis, Rollatoren oder 

Rollstühle und/oder Talker/
Sprachausgabegeräte ange­

wiesen. 

Der Stammsitz der Schule ist in Karlsbad, weitere
Schüler werden an vier Standorten im Stadt- und
Landkreis Karlsruhe und Landkreis Rastatt beschult.

Die Ludwig Guttmann Schule ist eine Schule der 
Bewegung. Ziel ist es, dass alle Schüler – unge-
achtet großer Einschränkungen – sich möglichst 
eigenständig in allen Lebensbereichen bewegen.

Bruchsal


